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Pressemeldung 

Europa-Premiere: Wenn Autos sich gegenseitig vor Gefahren warnen 
• 5G Mobility Lab eröffnet: Erstmals trifft frei konfigurierbares Mobilfunk-Netz auf Verkehrsinfrastruktur 
• Im Netz der Zukunft: Bald sollen Autos hier in 5G-Geschwindigkeit miteinander kommunizieren 
• Hannes Ametsreiter, CEO Vodafone Deutschland: „Grundstein für eine Welt mit weniger Unfällen“ 
 
Aldenhoven, 30. August 2017 – Das Auto ist des Deutschen liebster Freund: Fast 63 Millionen Autos, LKWs 
und Busse sind täglich auf den deutschen Straßen unterwegs. Doch entsprechend hoch sind auch die 
Unfallzahlen: Rund 2,6 Millionen Mal hat es im vergangenen Jahr gekracht. Leider trotz modernster 
Technik zu oft noch mit tödlichem Ausgang. Wenn Autos Fußgänger auf der Straße schon dann erkennen, 
wenn sie für den Fahrer noch nicht sichtbar sind, kann das Leben retten. Im 5G Mobility Lab testen 
Vodafone, Automobilhersteller und -zulieferer sowie Forscher ab sofort Technologien, die genau das 
möglich machen. Branchenübergreifend und unter Alltagsbedingungen wollen die Partner den 
Straßenverkehr noch sicherer, komfortabler und effizienter machen. Dafür hat Vodafone das 
Aldenhoven Testing Center der RWTH Aachen mit einem hochmodernen, frei konfigurierbaren 
Mobilfunk-Testnetz ausgestattet. Das ist europaweit einmalig. Schon in naher Zukunft soll das Testnetz 
5G mit Geschwindigkeiten von bis zu 10 Gigabit sowie Latenzen von weniger als 10 Millisekunden 
bringen. Automobilbranche und Wissenschaftler können so variable Mobilfunk-Szenarien im 
Straßenverkehr testen. Länderübergreifende Technologien oder Störfälle können nachgestellt werden. 
Autos kommunizieren dann miteinander, mit Fußgängern, mit Ampeln und mit der gesamten 
Verkehrsinfrastruktur. Sie schauen durch LKWs hindurch und über Bergkuppen hinweg, warnen sich in 
Echtzeit gegenseitig vor Blitzeis, Aquaplaning oder Unwettern und parken fahrerlos ein.  
 
Ministerpräsident Armin Laschet bei der Eröffnung des 5G Mobility Labs: „Wir wollen die Zukunft der vernetzten 
Mobilität aus Nordrhein-Westfalen heraus gestalten. Die Digitalisierung hat für die Landesregierung hohe Priorität. 
Deswegen wollen wir die Rahmenbedingungen schaffen für zusätzliche Investitionen in Höhe von sieben Milliarden 
Euro für den digitalen Wandel. Zudem werden wir in den nächsten fünf Jahren eine 5G-Strategie gemeinsam mit 
Wirtschaft und Wissenschaft entwickeln. Das 5G Mobility Lab im konzernunabhängigen Testcenter Aldenhoven ist ein 
Musterbeispiel für angewandte Spitzenforschung made in Nordrhein-Westfalen und ein handfester Standortvorteil für 
die Automobilindustrie unseres Landes.“ 
 
„Unser 5G Mobility Lab ist die Werkstatt für den Straßenverkehr von morgen. Mit Partnern aus allen Branchen bringen 
wir das vernetzte Auto der Zukunft hier schon heute auf die Straße“, so Vodafone Deutschland CEO Hannes 
Ametsreiter. „Gemeinsam legen wir hier den Grundstein für eine Welt mit weniger Unfällen und ohne Stau. Autos 
warnen sich dann per Mobilfunk in Echtzeit vor Gefahren oder regeln die Vorfahrt.“  
 
Prof. Schmachtenberg, Rektor der RWTH Aachen: „Seit 2009 betreiben wir als RWTH Aachen mit dem Kreis Düren und 
der Unterstützung von EU, Bund und Land das Aldenhoven Testing Center. Mit der Einweihung des Vodafone 5G 
Mobility Lab haben wir einen elementaren Baustein dazugewonnen. Gemeinsam mit der Industrie können wir so die 
sichere, komfortable und vernetzte Mobilität von Morgen entwickeln.“ 
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Einsatz von Mobilfunk an Kreuzungen, auf Parkplätzen, auf der Autobahn und an Bergkuppen 
Im 5G Mobility Lab können Automobilhersteller und -zulieferer, Großkonzerne und Start-ups die Integration von 
Mobilfunk in bestehende Systeme testen und vorantreiben. Das 400.000 Quadratmeter große Aldenhoven Testing 
Center bildet zahlreiche Straßenverkehrssituationen unter Alltagsbedingungen ab. Gemeinsam mit den Technologie-
Partnern Nokia, Huawei und Ericsson bringt Vodafone jetzt modernste LTE-Mobilfunk Technologien auf das 
Testgelände. Das hochmoderne Testnetz kann dabei beliebig für spezielle Test-Szenarien eingerichtet werden. Schon 
in naher Zukunft soll hier 5G mit Geschwindigkeiten von bis zu 10 Gigabit pro Sekunde und Latenzzeiten von weniger 
als 10 Millisekunden funken. Jegliche Institution, die im Bereich der Mobilität forscht, kann die Fahrbahnabschnitte 
anmieten und auch den Einsatz von Mobilfunk an Kreuzungen, auf Parkplätzen, auf der Autobahn, an Bergkuppen 
oder unter realen Wetter- und Straßenverhältnissen erproben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Zitate zur freien Verwendung 
 

Thomas Rachel MdB, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Bildung und Forschung: 

„Das Aldenhoven Testing Center baut mit dem Vodafone 5G Mobility Lab sein Angebotsspektrum für Forschung und 
Entwicklung im Dienste der Mobilität der Zukunft noch weiter aus. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
fördert den Aufbau einer urbanen Testumgebung für automatisiertes und vernetztes Fahren am ATC mit 4 Mio. Euro. 
Das 5G Mobility Lab ist hierzu die ideale Ergänzung. Die Region ist damit als Mobilitätsforschungsstandort exzellent 
aufgestellt.“ 
 
Wolfgang Spelthahn, Landrat des Kreises Düren:  

„Wir danken Vodafone für den Aufbau des 5G Mobility Lab auf dem Gelände des Aldenhoven Testing Centers. Diese 
Investition bestätigt uns, dass es richtig war, gemeinsam mit der RWTH Aachen im Kreis Düren ein Umfeld zu schaffen, 
das Ingenieuren beste Testbedingungen für die Entwicklung von zukunftsweisenden Technologien bietet.“ 
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Informationen zu Vodafone 
Vodafone Deutschland ist eines der führenden integrierten Telekommunikationsunternehmen und zugleich der 
größte TV-Anbieter der Republik. Mit seinen 14.000 Mitarbeitern liefert der Konzern Internet, Mobilfunk, Festnetz und 
Fernsehen aus einer Hand. Als Gigabit Company treibt Vodafone den Infrastrukturausbau in Deutschland federführend 
voran: Mit immer schnelleren Netzen ebnen die Düsseldorfer Deutschland den Weg in die Gigabit-Gesellschaft – ob im 
Festnetz oder im Mobilfunk.  

Geschäftskunden bieten die Düsseldorfer ein breites ICT-Portfolio: So vernetzt Vodafone Menschen und Maschinen, 
sichert Firmen-Netzwerke sowie Kommunikation und speichert Daten für Firmen in der deutschen Cloud. Rund 90% 
aller DAX-Unternehmen und 15 von 16 Bundesländern haben sich bereits für Vodafone entschieden. Mit 45,2 
Millionen Mobilfunk-Karten, 6,4 Millionen Festnetz-Breitband-Kunden sowie zahlreichen digitalen Lösungen 
erwirtschaftet Vodafone Deutschland einen Jahresumsatz von € 11 Milliarden. 

Vodafone Deutschland ist die größte Landesgesellschaft der Vodafone Gruppe, einem der größten 
Telekommunikationskonzerne der Welt. Der Konzern betreibt eigene Mobilfunknetze in 26 Ländern und unterhält 
Partnernetze in weiteren 49 Nationen. In 17 Ländern betreibt die Gruppe eigene Festnetz-Infrastrukturen. Vodafone 
hat weltweit rund 523,5 Millionen Mobilfunk- und 18,5 Millionen Festnetz-Kunden.  

Weitere Informationen unter www.vodafone-deutschland.de  

 

Informationen zum Aldenhoven Testing Center 

Das Aldenhoven Testing Center ist ein modernes, interdisziplinäres Testzentrum für Mobilität. Acht Streckenelemente 
erlauben es, annähernd alle Situationen aus dem Realverkehr nachzubilden. Für die Erforschung, Entwicklung und 
Absicherung von automobilen Systemen und Funktionen ist es unablässig, sie zunächst auf einem abgeschlossenen 
Testgelände einzusetzen. Erst wenn sie dort ihren Reifegrad nachgewiesen haben, können sie im öffentlichen 
Straßenverkehr eingesetzt werden. 

Die Kunden des Aldenhoven Testing Centers können für ihre Tests u.a. auf ein 2 km langes Oval mit Steilkurven, eine 
Fahrdynamikfläche mit 210 m Durchmesser, einen Hügel mit Steigungen bis 30 % sowie ein vierspuriges 
Autobahnelement nutzen. Seit 2016 ergänzt ein Kreuzungsbereich das Angebot, der bis Ende 2018 zu einer 
vollwertigen städtischen Testumgebung ausgebaut wird. Mit der Abdeckung durch ein simuliertes Signal des 
europäischen Satellitennavigationssystems Galileo nimmt das Thema Digitalisierung des Verkehrs seit der Gründung 
eine große Rolle ein. Dank der Abdeckung mit dem modernsten Mobilfunk-Testfeld Europas und weiteren 
Funkstandards kann die Vernetzung der Fahrzeuge im Verkehr (V2X) allumfassend dargestellt werden. 

Das Aldenhoven Testing Center ist ein Joint Venture des Kreises Düren und der RWTH Aachen, das allen interessierten 
Unternehmen, insbesondere KMU und Start-Ups, gleichermaßen offensteht. Seit 2009 erfolgt auf dem ehemaligen 
Zechengelände Emil Mayrisch in Aldenhoven der sukzessive Auf- und Ausbau. Zu den Kunden gehören 
Fahrzeughersteller und -zulieferer, Forschungs- und Entwicklungsdienstleister sowie Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen. Darüber hinaus ist es eine beliebte Location für Firmenevents. 

Weitere Informationen unter www.atc-aldenhoven.de   

http://www.vodafone-deutschland.de/
http://www.atc-aldenhoven.de/
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